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KOMMENTAR

Von Helmut Steiner
helmut.steiner@kleinezeitung.at

Die Chinesen
waren’s nicht
Das Mobilitätsverhalten

wird sich rascher än-
dern, als es sichviele vonuns
vorstellen können. Bestes
Beispiel ist die E-Mobilität.
Mag man die aktuelle Zahl
strombetriebener Kraftfahr-
zeuge auch bescheiden nen-
nen, vor zehn Jahrenwar das
noch gar kein Thema.
Beim Groß-Projekt, das

sich das Vulkanland sichern
konnte, orten die Koordina-
toren einen regelrechten
Hype. Kein Tag vergehe, an
demsichnicht Interessenten
melden, die beim e-Carsha-
ring mitmachen wollen – ob-
wohldieAnmeldefrist längst
verstrichen ist und schondie
Umsetzung läuft.
Anreize wirken. Das Inte-

resse gilt es zunutzen.Natür-
lich hängt die Massentaug-
lichkeitvonderInfrastruktur
ab. Das heißt: genug Lade-
stellen, kurze Ladezeiten.

ZumGlück muss man sich
bei uns nichtmit krausen

Verschwörungstheorien wie
jenseits des großen Teichs
herumschlagen. Wir wissen:
Der Klimawandel ist keine
Erfindung der Chinesen.

Weiße Flecken bei den

Öffis schließen

E-Mobilität hat starken Rückenwind. Lösungen für öffentlichen
Verkehr in der Region stellen eine echte Herausforderung dar.

Helmut Steiner

Günstig, rasch, sicher und
unkompliziert vonOrt zu
Ort zu kommen, das ist in

Sachen Mobilität das oberste
Ziel vieler Menschen. Das weiß
auchLandesratAntonLang. Für
Verkehr undUmwelt zuständig,
setzt er auf zukunftsweisende
Konzepte wie die Landesstrate-
gie Elektromobilität.
Das bekräftigte Lang beim

Besuch der Lokalen Energie-
agentur (LEA) in Auersbach.
Sie betreut das drei Millionen
Euro schwere Projekt „e-Car–
sharing“, das – wie berichtet –

für das Vulkanland an Land ge-
zogen werden konnte.

Insgesamt geht es um ein Bün-
del vonMaßnahmen: von der S-
Bahn über die stärkereNutzung
des Fahrrades bis zum mikro-
öffentlichen Verkehr. Es soll
keine Gemeinde mehr geben,
die vom öffentlichen Verkehr
ausgeschlossen ist. Das wird in
der Südoststeiermark eine ech-
te Herausforderung. Denn sie
steht da im steirischen Ver-
gleich ziemlich am Schluss, wie
die Landtagsabgeordnete Cor-
nelia Schweiner betont: „Öf-
fentliche Verkehrsanbindungen

jenseits von Linienbussen sind
für unsere zersiedelte Region
unabdingbar. Man muss gut lö-
sen, wie die Bevölkerung nach
Bad Radkersburg, Mureck, Feh-
ring und Feldbach kommt.“ Da
sind Elektromobilitätsangebote
ein großes Thema.

Wobei da – jenseits der aktu-
ell feststellbarenBegeisterung –
auch Problemfelder zu lösen
sind, wie LEA-Geschäftsführer
Karl Puchas weiß. Das reicht
von der Vielzahl unterschiedli-
cher Ladekarten bis zu Details
beim e-Carsharing, mit dem
man in der Region komplettes
Neuland betritt.

LEA-Geschäfts-
führer Josef
Nestelberger
(l.) undKarl Pu-
chas (r.)mit LR
Anton Lang,
der Abgeord-
netenCornelia
Schweiner und
BundesratMar-
tinWeber STEINER

Feldbacher Advent
„Miteinander Advent leben“

NEUE STADT
FELDBACH

www.feldbach.gv.at
www.feldbach-tourismus.at

Feierliche Eröffnung
17 Uhr, beim Adventmarkt im Rathaushof

HEUTE
Stimmungsvoller Adventmarkt im Rathaushof

Jeden Adventsamstag und 8. Dez. 10-19 Uhr
Aktion gültig von 24.­26.11.2016 im A1 Shop Feldbach.
Keine Barablöse möglich.

Du kannst mit uns feiern!
10 Jahre A1 Shop Feldbach
Gratis Aktivierung von 24.11.–26.11.2016
im A1 Shop Feldbach.


